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die Vorfreude auf das große Schützen- und Brezelfest 
wächst von Tag zu Tag. In wenigen Wochen ist es endlich 
soweit: Kirchhellen steht wieder Kopf. Die Vorbereitungen 
laufen bereits auf Hochtouren, besonders in den einzelnen 
Gesellschaften, wo mit viel Engagement und Herzblut auf 
die Festtage hingearbeitet wird. Alles Wissenswerte rund 
um das Schützen- und Brezelfest erfahren Sie wie gewohnt 
in unserer Sonderausgabe, die Mitte August erscheint.

Bis dahin gibt es jedoch noch viele weitere spannende Ereig-
nisse in Kirchhellen. Die Werbegemeinschaft hat mit ihrem 
Maifest einmal mehr bewiesen, wie lebendig das Dorfleben 
ist. Der Movie Park feiert ein großes 
Jubiläum, und auch die Fußballwelt-
meisterschaft sorgt für Begeisterung. 
Wo Sie die Spiele in geselliger Runde 
verfolgen können, erfahren Sie in die-
ser Ausgabe.

Ebenso zeigen unsere Schulen und 
Kindergärten mit internationalen Be-
gegnungen, kreativen Theaterprojek-
ten und gelungenen Kooperationen, 
wie vielfältig und engagiert das Leben 
vor Ort ist. Ein besonders wichtiges 
Thema haben uns die heimischen 
Imker ans Herz gelegt: Sie stehen im 
Kampf gegen die Asiatische Hornisse 
vor großen Herausforderungen. Die in-
vasive Art bedroht nicht nur Honigbie-
nen, sondern auch die heimische Ar-

tenvielfalt. In dieser Ausgabe informieren die Imker über die 
Situation und bitten um die Unterstützung der Bevölkerung.

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei den ersten Schützen-
übungen, beim Einstimmen auf die bevorstehenden Fest-
tage und einen wundervollen Sommer voller besonderer 
Erlebnisse und Erinnerungen.

//

Herzlichst
Ihre Valerie Misz
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Mit einem nassen Start, auf den viel Sonnenschein am 
Wochenende folgte, zeigte sich das diesjährige Maifest 
auf dem Johann-Breuker-Platz von seiner besten Seite. 
Bereits seit Freitag lockte die Veranstaltung zahlreiche 
Besucher in die Kirchhellener Dorfmitte, wo die Werbe-
gemeinschaft erneut ein abwechslungsreiches Festpro-
gramm auf die Beine gestellt hatte.

Besonders am Samstagabend herrschte auf dem Platz 
eine ausgelassene Atmosphäre. Während viele Gäste die 
warmen Abendstunden entspannt an den Bierbänken oder 
an den Getränkeständen genossen, sorgte auf der großen 
Bühne DJ Salvatore Mancuso für den passenden musika-
lischen Rahmen. Mit einer Mischung aus bekannten Pop-
Hits und Partyklassikern brachte er das Publikum in Fei-
erlaune. Vor der Bühne wurde getanzt, mitgesungen und 
gefeiert, während sich die Stimmung im Laufe des Abends 
zunehmend steigerte.

Doch das Maifest bot weit mehr als Musik und geselliges 
Beisammensein. Auch Familien fanden zahlreiche Angebo-
te für einen gelungenen Festbesuch. Zahlreiche Vereine prä-
sentierten sich mit eigenen Angeboten und trugen ebenso 
zum Gelingen des Festes bei wie lokale Gastronomen. Von 
Waffeln über Burger bei einem kalten Bier oder einer Mai-
bowle war für alles gesorgt. 

Die Kombination aus bestem Wetter, Musik, Familienange-
boten und viel Einsatz durch lokale Akteure und Ehrenamt-
liche sorgte dafür, dass der Dorfkern am ganzen Wochen-
ende gut besucht war. Nicht zuletzt profitierten davon die 
Kaufleute im Ortskern, die sich am verkaufsoffenen Sonn-
tag über viel Kundschaft freuen konnten. // ak

MAIFEST BELEBTE DEN
KIRCHHELLENER DORFKERN

Vereine, Gastronomen und Ehrenamtliche machten das Maifest zu einem Erfolg –
Besonders die Stimmung am Samstagabend war ausgelassen
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PETER SONDERMANN
Getränkegroßhandel 
in Kirchhellen

firma@getraenke-sondermann.de  •  www.getraenke-sondermann.de

Horsthofstr. 63
46244 Kirchhellen

Telefon: 
02045 2224

www.naturburschin.de
 0 15 75 / 177 74 70

Rücken-Nacken-
Kopfmassage

35,-ab

Wellness massagen 



Bei den Kirchhellener Classics ist es fast schon gute Tra-
dition, dass auch ein Showwettbewerb auf der Reitsport-
anlage der Familie Dieckmann stattfindet. „Wir haben in 
Kirchhellen eine feste Reittradition, doch nicht jeder ist 
dem Reitsport zugetan. Mit solchen Aktionen lockern wir 
den Wettbewerb auf und bieten etwas für das breite Pub-
likum“, erklärt Gerold Dieckmann. Passend zum Festjahr 
durften die Brezelbrüder beim „Jump & Wurf“ am vergan-
genen Samstag (6. Juni) mitmischen.

Insgesamt 15 Paare, bestehend aus Reiterin oder Reiter und 
Brezelbruder, sind an den Start gegangen. Zunächst haben 
die Reitsportler sechs Hindernisse überwunden, bevor sie 
sich mit dem Blaukittel abklatschten. Diese mussten sich 

dann körperlich anstrengen, einen Heu-Rundballen rollen, 
ein Schaupferd satteln und über die Ziellinie sprinten. Hier 
wurde die Zeit gestoppt. „Beim Werfen auf einen Holzbrezel 
konnten dann noch bis zu 10 Sekunden Zeit rausgeholt wer-
den“, so Dieckmann.

Zahlreiche Brezelbrüder waren vor Ort, um ihre Gefährten 
anzufeuern. Auch die Brezelpolizei ließ sich das Schauspiel 
nicht entgehen und sorgte mit ihrem Polizeiwagen für Brezel-
feststimmung. Den ersten Platz sicherte sich Anna Elkar mit 
einer Siegeszeit von 72,24 Sekunden. Am darauffolgenden 
Wochenende mündeten die Kirchhellener Classics mit dem 
großen Preis der Kirchhellener Betriebe. Alle Ergebnisse kön-
nen unter www.equi-score.de eingesehen werden. // vm
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Weitere Bilder zu diesem Bericht 
finden Sie im Internet unter 

www.lebensart-regional.de Regional.

BREZELBRÜDER  
MISCHEN DEN REITSPORT AUF 

Hindernisse, Heuballen und Holzbrezeln: Der erste „Jump & Wurf“ mit den Brezelbrüdern 
sorgte für Stimmung bei den Kirchhellener Classics

ANZEIGE
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Der Kirchhellener Recyclinghof bleibt nun doch bis zum 
31. Dezember dieses Jahres am bisherigen Standort an 
der Raiffeisenstraße. Mit dieser Nachricht überraschte das 
Bottroper Entsorgungsunternehmen BEST kürzlich (11.6.). 
Noch vor wenigen Monaten war angekündigt worden, dass 
der Hof mit Auslaufen des Mietvertrags zum 30. Juni auf 
das ehemalige Zechengelände von Schacht 10 umziehen 
soll. Wie es danach weitergeht, will das Unternehmen nach 
eigenen Angaben rechtzeitig bekannt geben.

Das Grundstück an der Raiffeisenstraße gehört der AGRi V, 
die bereits vor langer Zeit Eigenbedarf für die Fläche ange-
meldet hatte. Vor fünf Jahren wurde der Mietvertrag letzt-
malig verlängert. Seitdem wurde nach Lösungen gesucht, 
um den Recyclinghof langfristig oder zumindest übergangs-
weise an einem anderen Standort weiterbetreiben zu kön-
nen. Zwar gibt es inzwischen eine Fläche für einen dauer-
haften Neubau, bis dort tatsächlich gebaut werden kann 
und der Betrieb aufgenommen wird, dürften jedoch noch 
einige Jahre vergehen.

Um eine Versorgungslücke für die Bürgerinnen und Bürger 
in Kirchhellen zu vermeiden, wurde Anfang des Jahres eine 
Übergangslösung präsentiert. Demnach sollte der Recy-
clinghof zum 1. Juli auf das Gelände von Schacht 10 um-
ziehen. Die Fläche galt als geeignet, da sie ausreichend 
Platz bietet, bereits versiegelt ist und nur vergleichsweise 
geringe bauliche Anpassungen erforderlich erschienen. Die 
Stadt Bottrop hatte damals zugesichert, den notwendigen 
Bauantrag zügig zu prüfen und die Nutzung der Fläche zu 
ermöglichen.

Warum dieser Plan nun offenbar verschoben wird, ist mitt-
lerweile geklärt: Die Baugenehmigung liegt noch nicht vor. 
Auf Nachfrage der Redaktion sagt BEST-Verwaltungsrats-
vorsitzender Emilio Pintea: „Wir sind sehr froh, dass wir den 
Vertrag am bisherigen Standort vorsorglich bis zum Jahres-

ende verlängern konnten und dass er für uns zur Verfügung 
steht. Damit haben wir uns abgesichert.“ Er rechnet mit 
einer baldigen Genehmigung für Schacht 10.

AGRi-Geschäftsführer Stefan Nießing bestätigte dies und 
erklärte, sein Unternehmen habe sich daraufhin entschlos-
sen, die Fläche noch einmal für sechs Monate zur Verfügung 
zu stellen. Gleichzeitig machte er deutlich, dass es sich da-
bei um eine endgültige Verlängerung handele. Danach wer-
de das Gelände für eigene betriebliche Zwecke benötigt.

Für Erleichterung sorgt die Entscheidung in der Kirchhelle-
ner Politik. Bezirksbürgermeister Hendrik Dierichs begrüßte 
die Verlängerung, zeigte sich aber ebenso überrascht wie 
viele andere Beteiligte: „Bis heute Morgen bin auch ich da-
von ausgegangen, dass die Verlagerung nach Schacht 10 
wie angekündigt umgesetzt wird.“ Gleichzeitig mahnt er an, 
die gewonnene Zeit nun sinnvoll zu nutzen. Die zusätzlichen 
sechs Monate dürften nicht dazu führen, dass die Suche 
nach einer tragfähigen Lösung erneut aufgeschoben werde: 
„Wir benötigen eine langfristige Perspektive für Kirchhel-
len.“ // vm� Stand: 12. Juni
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RECYCLINGHOF BLEIBT BIS JAHRES-
ENDE AN DER RAIFFEISENSTRASSE

Der Mietvertrag für den Recyclinghof an der Raiffeisenstraße wurde unerwartet verlängert – 
Verzögert sich der geplante Umzug auf das Zechengelände nur?

AKTUELL // 11
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Begleitet von strahlendem Sonnenschein und drückender 
Hitze, hatte der ein oder andere Brezelbruder am Sams-
tag (23.5.) zwar unter einigen Strapazen beim Marsch zu 
leiden, die spätere Zusammenkunft im Wäldchen aller-
dings barg genügend Schatten, um einen angenehmen 
Abend der Brezelversammlung zu versprechen.

Wieder rückt das Brezelfest am 8. September 2026 ein 
Stück näher. Die Vorfreude steigt in ganz Kirchhellen. Das 
birgt allerdings auch einige Herausforderungen, denn nun 
müssen auch die Planungen für das große Fest voran-
schreiten.

Der neue Brezeldirektor Matthias Brüning, Geschäftsfüh-
rer Stefan Janinhoff und der übrige Brezelvorstand hatten 
allerdings neben zahlreichen Ehrungen, die dieses Mal 
auf dem Programm standen, viele gute Nachrichten und 
Fortschritte zu verkünden. So nehmen die Planungen für 
den Brezelumzug immer weitere Formen an und wieder 
sind zahlreiche Kirchhellener Vereine und Gruppierungen 
vertreten. Das Festprogramm gestaltet sich dieses Jahr 
ähnlich wie in den Vorjahren und birgt neben dem großen 
Umzug mit Brezelwerfen und Party am Abend jede Menge 
Highlights.

Außerdem wurde verkündet, dass das Brezelabholen die-
ses Mal am 3. September bei Brezelbäcker Kläsener selbst 
am Hof stattfinden wird. Von dort aus geht es in Richtung 
Dorfmitte, damit der Brezel, gegenüber dem Schützen-
vogel bei Möller, im Riesener-Fenster ausgestellt werden 
kann. Die nächste öffentliche Versammlung ist für den 15. 
August auf dem Hof Diericks (Repeler Heide) angekündigt. 
Abmarsch ist bei Königin Marion am Mesteroth. // ak

ANZEIGE
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ZWEITE BREZELVERSAMMLUNG LÄSST 
DAS FEST NÄHER RÜCKEN

Fast 500 Brezelbrüder trafen sich zur nächsten Versammlung und gaben Details
zum weiteren Verlauf und der Festplanung bekannt

12 // AKTUELL
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info@immobilien-vanoepen.de

02041 - 7781360

Kostenlose Wertermittlung
für Ihre Immobilie.



Die Imker in Bottrop und Kirchhellen stehen vor einer wach-
senden Herausforderung: Die invasive Asiatische Hornisse 
breitet sich zunehmend aus und bedroht nicht nur Honig-
bienen, sondern die gesamte heimische Insektenwelt. Seit 
letztem Jahr gilt sie als etablierte Art in Deutschland. Um 
die Ausbreitung wirksam einzudämmen, benötigen die Im-
ker jedoch dringend finanzielle Unterstützung aus der Be-
völkerung.

Die Asiatische Hornisse stammt ursprünglich aus Südost-
asien und wurde Anfang der 2000er-Jahre unbeabsichtigt 
nach Europa eingeschleppt. Von Frankreich aus breitete sie 
sich in den vergangenen Jahren immer weiter aus und ist in-
zwischen auch in Deutschland angekommen. In Bottrop und 
Kirchhellen sind die Auswirkungen bereits deutlich spürbar.
Was sie gefährlich macht

Wichtig ist den Imkern dabei eine sachliche Einordnung: 
Für Menschen ist die Asiatische Hornisse grundsätzlich 

IMKER SCHLAGEN ALARM

Asiatische Hornisse breitet sich aus –  
Unterstützung dringend benötigt
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Frisc� un� Pfl aum�...

... je� � be� un�!

Kirchhellener Straße  51
45966 Gladbeck
Telefon : 02043 921 202 7

Wir laden Sie herzlich zu einer 

kleinen Tasse Kaffee ein!

Abgeben & Genießen! Pro Person 1 x einlösbar.

Gültig in allen Filialen bis 31.12.2026.

Hauptstraße 47a 
46244 Bottrop-Kirchhellen
Telefon : (0 20 45) 41 49 84

Schulze-Delitzsch-Straße 22
46244 Bottrop-Kirchhellen
Telefon : (0 20 45) 4 06 28 40

Die Elfen, die helfen
Ihre Lebensfreude liegt uns am Herzen

Einen alten Baum verpfl anzt man nicht!
Unterstützung im täglichen Leben für Senioren und hilfsbe-
dürftige Menschen bei ihnen zu Hause oder wo immer sie sind.

Wir unterstützen Menschen, damit sie ihren Lebensabend
genießen können. Jetzt mit neuer Adresse!

Eleonore Michalowsky • Seniorenfachwirtin
Buchenhöfe 81 • 46286 Dorsten • www.seniorendienstleistung.com
Telefon: 02369/20 87 877 • Mobil: 0163 / 677 666 2
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nicht gefährlicher als eine gewöhnliche Wespe. Gefährlich 
wird es jedoch, wenn ihre Nester gestört werden. Während 
heimische Wespen meist einzeln angreifen, reagieren Asia-
tische Hornissen äußerst aggressiv und verteidigen ihr Nest 
in großen Gruppen. „Sie reagieren auf kleinste Vibrationen“, 
erklärt Imker Frank Goretzky. Wer beispielsweise beim He-
ckenschneiden unwissentlich auf ein Nest stößt, kann in-
nerhalb weniger Sekunden von hunderten Tieren attackiert 
werden.

Hinzu kommt eine weitere Besonderheit: Anders als heimi-
sche Wespen können Asiatische Hornissen ihr Gift nicht nur 
durch einen Stich abgeben, sondern es auch verspritzen. Ihr 
Stachel ist zudem deutlich länger. Aus diesem Grund benö-
tigen die Imker spezielle Schutzanzüge. Diese sind stärker 
gepolstert als herkömmliche Imkerkleidung und verfügen 
über besondere Visiere. Ein einfaches Netz vor dem Gesicht 
reicht nicht aus, da das verspritzte Gift die Augen erreichen 
könnte.

ANSPRUCHSVOLLE BEKÄMPFUNG

Die Bekämpfung der Nester ist anspruchsvoll. Die Be-
hausungen der Asiatischen Hornisse erreichen im Herbst 
Durchmesser von bis zu einem Meter und können mehrere 
Tausend Tiere beherbergen. Aktuell bauen die Königinnen 
ein kleineres Embryonal-/Primärnest, oft auch in Garagen, 
Hecken oder unter Dachüberständen. Bei Vergrößerung des 
Volkes ab Juli bauen die Hornissen ein zusätzliches Sekun-

därnest in den Bäumen. Oft befinden sich diese hoch oben in 
den Baumkronen. Gerade in Bottrop mit seinen zahlreichen 
Pappeln, die Höhen von bis zu 40 Metern erreichen können, 
stellt das die Imker vor besondere Herausforderungen.

Aktuell gibt es in Bottrop lediglich vier Imker, die nach spe-
ziellen Schulungen überhaupt berechtigt sind, solche Nes-
ter zu entfernen. Alle vier engagieren sich ehrenamtlich und 
sind häufig noch stundenlang nach Feierabend im Einsatz. 
„Beinahe täglich werden wir zu mehreren Nestern gerufen“, 
berichtet Hans-Helmuth Schmücker.

25.000 EURO FÜR AUSRÜSTUNG

Damit die Nester künftig sicher und effektiv beseitigt wer-
den können, möchten die Imker moderne Ausrüstung an-
schaffen. Geplant sind unter anderem Teleskopstangen und 
ein Heißdampfgerät, mit dem Nester aus sicherer Entfer-
nung behandelt werden können. Der heiße Dampf tötet die 
Hornissen und ihre Brut ab, ohne dabei Gifte einzusetzen. 
Auf chemische Mittel wollen die Imker bewusst verzichten, 
da Vögel häufig Larven oder Nestreste fressen und so eben-
falls belastet würden.

Für die notwendige Grundausstattung werden jedoch min-
destens 25.000 Euro benötigt. Deshalb appelliert der Imker-
verein Bottrop an Bürger, Unternehmen und Vereine, das Pro-
jekt finanziell zu unterstützen. Die Situation ist ernst. „Jedes 
Nest, das uns dieses Jahr durchrutscht, bedeutet fünf bis 
zehn neue Nester im kommenden Jahr“, betont Goretzky. 

FOLGEN DER AUSBREITUNG

Die Folgen reichen weit über die Imkerei hinaus. Die Asiati-
sche Hornisse jagt nicht nur Honigbienen, sondern nahezu 
alle Arten von Insekten. Untersuchungen haben Überreste 
von bis zu 1.800 verschiedenen Insektenarten in Nestern 

nachgewiesen. Ein einziges Hornissenvolk benötigt jährlich 
bis zu 18 Kilogramm Insektenmasse zum Überleben.

Die Imker warnen deshalb vor erheblichen Auswirkungen auf 
die Artenvielfalt und die Bestäubung von Pflanzen. Bereits 
heute wird in Frankreich ein Rückgang der Bestäubung um 
30 Prozent nachgewiesen. Gleichzeitig bedroht die invasive 
Art auch den Obstbau. Während heimische Hornissen vor 
allem Fallobst nutzen, machen sich Asiatische Hornissen 
auch über gesundes, frisches Obst her. „Das ist nicht nur ein 
Problem für die Obstbauern, sondern wird sich langfristig 
auch im Geldbeutel der Verbraucher bemerkbar machen“, 
sind die Imker überzeugt.

AUFKLÄRUNG UND ACHTSAMKEIT

Neben der Bekämpfung setzen die Ehrenamtlichen deshalb 
verstärkt auf Aufklärung. Der Bottroper Imker Hans Jaco-
bi hat die Broschüre „Was fliegt denn da?“ entwickelt und 
mehrere Tausend Exemplare drucken lassen. In leicht ver-
ständlicher Sprache werden verschiedene Insektenarten 
vorgestellt, wobei ein Schwerpunkt auf der Asiatischen Hor-
nisse liegt. Die Broschüre eignet sich auch für Schulen und 
soll helfen, Unsicherheiten in der Bevölkerung abzubauen.
„Wer eine Asiatische Hornisse oder ein entsprechendes 
Nest entdeckt, sollte keinesfalls selbst eingreifen und aus-
reichend Abstand halten“, betont Schmücker. Meldungen 
können an die Untere Naturschutzbehörde der Stadt Bott-
rop unter naturschutzbehoerde@bottrop.de oder an den Im-

kerverein unter velutina@imkerverein-bottrop.de gesendet 
werden. Wichtig sind dabei möglichst genaue Angaben zum 
Standort und ein Foto der Hornisse.

Für die Bottroper und Kirchhellener Imker steht fest: Die 
Ausbreitung der Asiatischen Hornisse lässt sich nur brem-
sen, wenn frühzeitig gehandelt wird. Dafür braucht es nicht 
nur Aufmerksamkeit und Aufklärung, sondern auch die fi-
nanzielle Unterstützung der Bevölkerung. „Jeder Euro hilft 
uns bei der Bekämpfung der Asiatischen Hornisse“, sagt 
Frank Goretzky. // vm

Hier können Sie spenden:

Verwendungszweck „Spende für die Bekämpfung 
der asiatischen Hornisse“
Imkerverein Bottrop e.V. 
Vereinte Volksbank AG
IBAN DE32 4246 1435 0543 61 02 00
BIG GENO DEM 1KIH

Zum Spendenaufruf:
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Hauptstraße 35
46244 Bottrop-Kirchhellen

Telefon: 0 20 45 / 22 35

Wir machenWir machen
Sommerpause!Sommerpause!

20. Juli bis
19. August 2026
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Die Lebendige Bibliothek und das Montessori 
Kinderhaus Kirchhellen haben ihre langjährige 
Zusammenarbeit nun offiziell besiegelt: Mit 
der Unterzeichnung einer Kooperationsverein-
barung gehen beide Einrichtungen eine feste 
Bildungspartnerschaft ein. 

Zur Vertragsunterzeichnung trafen sich Jörg 
Dieckmann und Andrea Schwarzer von der 
städtischen Bibliothek mit Einrichtungsleite-
rin Andrea Sareyka im Montessori Kinderhaus 
am Tappenhof. „Das ist für uns ein besonderer 
Schritt“, freut sich Sareyka. Bereits seit vielen 
Jahren arbeiten die beiden Institutionen eng 
zusammen. „Wir möchten die Zusammenarbeit 
noch enger gestalten und die Kinder langfristig 
für Bücher, Sprache und Medien begeistern“, er-
klärt Andrea Schwarzer, Leiterin der Bibliotheks-
zweigstelle Kirchhellen.

Im Mittelpunkt der Kooperation steht die Förderung der 
Lese- und Medienkompetenz der Kinder. Ziel ist es, schon 
früh zu vermitteln, dass Lesen selbstverständlich zum All-
tag gehört, sowohl für die Kinder als auch für ihre Eltern. 
Besonders profitieren sollen die Fünf- bis Sechsjährigen aus 
den Maxi-Gruppen. „Das letzte Kindergartenjahr gestalten 
wir ganz bewusst als besondere Vorbereitungszeit auf die 
Schule“, betont Sareyka. Neben sprachlicher Förderung 
gehe es dabei auch darum, die Kinder selbstbewusst, aus-
dauernd und stark zu machen.

Ein wichtiger Bestandteil ist deshalb der gemeinsame 
Weg zur Bibliothek. Viele Kinder seien heute eher kurze 
Strecken oder das Autofahren gewohnt. Die längeren 
Fußwege fördern nicht nur Bewegung und Orientierung 

im Straßenverkehr, sondern auch soziale Kompetenzen. 
„Die Kinder lernen, in der Gruppe zu laufen, Rücksicht zu 
nehmen und gemeinsam ein Tempo zu halten“, erklären 
die Pädagoginnen. 

In der Bibliothek warten zudem zahlreiche Angebote, die die 
Kinder aktiv einbeziehen und ihre Kreativität fördern. Neben 
dem klassischen Bilderbuchkino gehört dazu auch das japa-
nische Erzähltheater Kamishibai, das Geschichten lebendig 
werden lässt und die Fantasie der Kinder anregt. Neu im An-
gebot ist außerdem GemKi, bedeutet „Geschichten erzählen 
mit Kindern“. „Das sind wunderbare Möglichkeiten, um Kin-
der spielerisch an Sprache, Literatur und Medien heranzu-
führen“, sagt Schwarzer. Die Kooperation soll künftig mit re-
gelmäßigen Besuchen, Veranstaltungen und gemeinsamen 
Projekten weiter wachsen. // vm
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BIBLIOTHEK UND MONTESSORI 
KINDERHAUS  

STÄRKEN DIE LESEFÖRDERUNG

Das Montessori Kinderhaus und die Bibliothek Kirchhellen setzen auf eine Kooperation – 
Neue Projekte sollen Kinder früh ans Lesen heranführen

Telefon  02045/2712 
Telefax 02045/85331

BrinkertBrinkert

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  7.30 – 18.00 Uhr
Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Münsterstraße 41 | 46244 Bottrop

Tel.: (0 20 45) 27 12 | Fax: (0 20 45) 8 53 31

kontakt@gartengeraete-brinkert.de
www.gartengeraete-brinkert.de Raiffeisenstr. 28 | 46244 Kirchhellen | hagemann-zurhausen@t-online.de

Telefon (02045)

77 77

Seit 40 Jahren in Kirchhellen
KAROSSERIE- UND 

LACKIERFACHBETRIEB

· Unfallinstandsetzung
· Fahrzeuglackierungen
· Lackierungen aller Art
· Ausbeulen ohne Neulackierung

Jeder kann 
Opfer werden.
Wir sind an Ihrer Seite.

Opfer-Telefon: 116 006

www.weisser-ring.de Tom Wlaschiha
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Theater hat am Vestischen Gymnasium Kirchhellen längst 
einen festen Platz im Schulalltag. Die Nachfrage nach dem 
Literaturkurs ist so groß, dass inzwischen zwei Kurse der 
Jahrgangsstufe Q1 parallel arbeiten und jeweils ein eige-

nes Bühnenprojekt auf die Beine stellen. Nach monate-
langer Vorbereitung stehen nun die Aufführungen an und 
die jungen Schauspielerinnen und Schauspieler hoffen auf 
zahlreiche Besucher.

Hinter den Produktionen stehen die 
Lehrer Matthias Weiß und Marcin 
Morawski, die mit ihren Kursen unter-
schiedliche Wege gegangen sind. 
Während Weiß mit seinen Schüle-
rinnen und Schülern traditionell ein 
Stück komplett selbst entwickelt hat, 
setzte Morawski auf eine Neuinter-
pretation eines bekannten Klassikers: 
Molières Komödie „Der Geizhals“.

NEUE INTERPRETATION

Die Vorbereitungen begannen bereits 
vor rund einem Jahr. Seitdem wurden 
Ideen gesammelt, Handlungsstränge 
entwickelt, Figuren erschaffen, Texte 

THEATERFIEBER AM VGK 
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Literaturkurse des Kirchhellener Gymnasiums  
bringen Talent auf die Bühne

Der Kurs von Literaturlehrer Marcin Morawski führt Molières Komödie „Der Geizhals“ auf.

Die Schülerinnen und Schüler von Matthias Weiß haben das Stück 
„A little party never killed nobody – Schuldstunde“ geschrieben. 
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geschrieben und Szenen immer wieder geprobt. 
Aus ersten Einfällen entstanden schließlich zwei 
eigenständige Produktionen, die nun auf die Bühne 
gebracht werden.

Den Auftakt macht „Der Geizhals“ am Dienstag, 17. 
Juni, um 18 Uhr in der Aula des Schulzentrums. Die 
Hauptrolle übernimmt Max Löns. Im Mittelpunkt 
stehen Geld, Liebe und der Wunsch nach Freiheit. 
Das Vermögen des geizigen Familienoberhaupts 
sorgt für Konflikte innerhalb der Familie. Seine Kin-
der versuchen, sich aus dem strengen Korsett der 
väterlichen Kontrolle zu befreien und ihren eigenen 
Weg zu finden. Die Geschichte über Macht, Besitz 
und persönliche Freiheit erhält dabei eine neue 
Interpretation durch die Schülerinnen und Schüler.

Eine weitere Aufführung folgt am 1. Juli um 18 Uhr 
im Theater Oberhausen im Rahmen der Schultheatertage 
Oberhausen. Der Eintritt kostet in der Aula drei Euro, im 
Theater Oberhausen vier Euro.

KRIMI MIT WITZ UND SPANNUNG 

Spannend wird es auch bei der Eigenproduktion des Lite-
raturkurses von Matthias Weiß. Das Stück trägt den Titel 
„A little party never killed nobody – Schuldstunde“ und wird 
am 24. und 25. Juni aufgeführt. Die Hauptrollen spielen Rike 
Löcker und Elena Fichtner.

Die Handlung führt in den Schulalltag: Eine neue Lehrerin 
tritt ihren Dienst an und bringt ein Geheimnis mit. Als sich 
plötzlich ein Mordfall ereignet, beginnen sowohl die Schüle-
rinnen und Schüler als auch die Polizei mit ihren Ermittlun-
gen. Daraus entwickelt sich eine Mischung aus Krimi, Schul-
theater und Komödie, die mit überraschenden Wendungen 
und humorvollen Momenten aufwartet.

Tickets für beide Produktionen können in den großen Pausen 
in der Pausenhalle des Vestischen Gymnasiums erworben 
oder per E-Mail unter literatur@vestisches-gymnasium.de 
bestellt werden. // ak
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Seinen Ursprung nahm die Geschichte 2014 mit Rucha Val-
walde, die als Deutschlehrerin aus Indien ein dreiwöchiges 
Praktikum am Vestischen Gymnasium absolvierte. Heute 
blickt sie auf jede Menge Erfahrung zurück und leitet in 
Pune ihre eigene Sprachakademie. Nach dem ersten Auf-
einandertreffen sollte sich die Verbindung zu einer echten 
Freundschaft entwickeln.

Schnell entstand die Idee, Schülerinnen und Schülern aus 
Indien nicht nur die deutsche Sprache, sondern auch Land 
und Kultur näherzubringen. „Rucha war genauso wie wir 
davon überzeugt, dass alle voneinander lernen und die je-
weils fremde Kultur kennenlernen sollten“, erklärt Guido von 
Saint-George, stellvertretender Schulleiter des VGK. Seit-
dem besucht die Lehrerin mit ihren Studentinnen und Stu-
denten regelmäßig Europa. Kirchhellen ist dabei seit Jahren 
ein fester Zwischenstopp.

Auf ihrer aktuellen Reise standen neben Kirchhellen auch 
Stationen in Paris, Österreich und Köln auf dem Programm. 
Im Dorf erwartete die Gäste ein abwechslungsreicher Ein-
blick in das Leben vor Ort. Gemeinsam mit Schülerinnen 
und Schülern des VGK tauschten sie sich aus, unternahmen 

eine Planwagenfahrt und besuchten den Schmücker Hof, 
wo Erdbeeren gepflückt wurden. Auch ein Empfang bei 
Oberbürgermeister Matthias Buschfeld durfte nicht fehlen.

EINDRÜCKE VON KULTUR UND LEBEN

Den Höhepunkt bildete am Mittwochabend ein interkulturel-
les Treffen im VGK. Besucherinnen und Besucher konnten 
Henna-Malerei ausprobieren, Saris anprobieren, Yoga ken-
nenlernen und traditionelle Sandmalerei bestaunen. Viele 
Gespräche drehten sich um Unterschiede und Gemeinsam-
keiten der beiden Kulturen.

Dass davon beide Seiten profitieren, zeigt sich inzwischen 
immer deutlicher. Viel Engagement und zahlreiche persön-
liche Kontakte haben die Partnerschaft wachsen lassen. 
Anfang dieses Jahres fand erstmals auch ein Gegenbesuch 
von VGK-Schülerinnen und -Schülern in Indien statt. Neun 
Jugendliche aus Kirchhellen reisten im Februar nach Indien, 
lebten dort in Gastfamilien und sammelten intensive Eindrü-
cke zwischen Herzlichkeit, kultureller Vielfalt und sichtbarer 
Armut. // ak

INDIEN TRIFFT KIRCHHELLEN

Seit Jahren verbindet das VGK und eine Sprachschule aus Indien ein Austausch,  
von dem beide Seiten nachhaltig profitieren
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Bottrop darf sich auf eine abwechslungsreiche 
Kulturspielzeit freuen. Kulturamtsleiterin Mar-
tina Schilling-Graef stellte gemeinsam mit den 
Programmverantwortlichen Hannah Ehrhardt 
und Eva Schönberger das Programm für die 
Saison 2026/2027 vor. Besucherinnen und Be-
sucher erwartet Schauspiel, Unterhaltung, Kaba-
rett, Kinder- und Familienveranstaltungen sowie 
Konzerten unterschiedlichster Genres.

Als zentrale Spielstätte für Theater, Unterhaltung 
und Kabarett dient erneut die Aula des Josef-Al-
bers-Gymnasiums. Trotz der in den vergangenen 
Jahren laufenden Umbauarbeiten habe sich das Publikum 
auf die veränderten Bedingungen eingestellt, betonte Mar-
tina Schilling-Graef. Ergänzt wird das Angebot durch Ver-
anstaltungen im Kammerkonzertsaal, im Filmforum sowie 
im Malakoffturm.

Im Schauspielprogramm stehen in der neuen Saison be-
kannte Klassiker und moderne Geschichten. Zu den Höhe-
punkten zählen „Der Club der toten Dichter“, die moderne 
Goethe-Interpretation „Herr Teufel Faust“ sowie Heinrich 
von Kleists Klassiker „Der zerbrochne Krug“. Darüber hinaus 
werden mit Sebastian Fitzeks „Das Kalendermädchen“ oder 
der Theaterinterpretation der ZDFneo-TV-Serie „Deutscher“ 
aktuelle Titel gespielt.

Auch die Reihe Unterhaltung bietet prominente Titel und 
Bestseller-Adaptionen. Aufgeführt werden unter anderem 
„Jesus liebt mich“ nach dem Roman von David Safier, die 
schwarze Komödie „Eine Mords-Freundin“, die Bühnenfas-
sung von „Der Tatortreiniger“ sowie der Publikumserfolg 
„Achtsam Morden“. Mit dem Weihnachtsspecial „Merry 
Christmaus“ des Improvisationstheaters Springmaus steht 
zudem ein besonderer Programmpunkt für die Adventszeit 
auf dem Spielplan.

Kabarettfans dürfen sich auf Jens Neutag, Ralf Senkel und 
Thomas Philipzen freuen. Ein besonderer Höhepunkt wird 
die 3. Bottroper Lachnacht sein. Moderator Frederic Hor-
muth begrüßt dabei Michael Frowin, Dagmar Schönleber, 
Ole Lehmann und Daniel Helfrich zu einem Abend voller Sa-
tire, Kabarett und Comedy.

Für Familien und junge Kulturinteressierte hält die neue 
Spielzeit ebenfalls zahlreiche Angebote bereit. Auf dem 
Programm stehen unter anderem „Die drei ??? Kids – Zirkus 
der Rätsel“, „Janosch – Post für den Tiger“ und „Lilly und die 
Erbse“. Ergänzt wird das Angebot durch die beliebten Rei-
hen MiniKlassikKlub und KinderKlassikKlub, die bereits die 
jüngsten Besucherinnen und Besucher an klassische Musik 
heranführen.

Der Vorverkauf für die neue Spielzeit beginnt am 25. Juni 
2026. Das Programmheft ist an der Theaterkasse des Kul-
turamts an der Böckenhoffstraße 12a erhältlich und steht 
außerdem online als Download zur Verfügung. Eintrittskar-
ten können direkt über die Theaterkasse, über das Ticket-
portal WestTicket sowie an allen angeschlossenen Vorver-
kaufsstellen erworben werden. // vm

VIELFÄLTIGES KULTURPROGRAMM
IN DER SPIELZEIT 2026/2027

Von Schauspielklassikern bis Jazzkonzerten: 
Kulturamt stellt neue Theater- und Konzertsaison vor

Eva Schöneberger (v.l.), Martina Schilling-Graef und Hannah Erhardt 
vom Kulturamt präsentierten die neue Theater- und Konzertsaison.
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Der Movie Park Germany feiert in diesem Jahr seinen 30. Ge-
burtstag. Aus diesem Anlass stellt der Freizeitpark in Kirch-
hellen seinen Sommer unter das Motto des Jubiläums und lädt 
am 4. Juli zu einem großen Geburtstagsevent mit verlänger-
ten Öffnungszeiten, Live-Musik und einer neuen Parade ein.

Im Mittelpunkt steht dabei weniger der Blick nach vorn 
als der Rückblick auf drei Jahrzehnte Parkgeschichte. Bei 
einer Podiumsdiskussion sollen ehemalige Wegbegleiter 
des Parks auf prägende Momente zurückblicken. Zudem 
erinnert ein eigens produzierter Jubiläumsfilm an wichtige 
Meilensteine seit der Eröffnung 1996. Die offizielle Feier in 
Studio 7 wird von einem 60-köpfigen Orchester eröffnet.
Ein weiterer Höhepunkt ist die Premiere der neuen „Movie 

Park’s Parade of Celebration“. Die über 20-minütige Parade 
führt mit neuen Wagen, Walking Characters und Choreo-
grafien durch die Filmwelt des Parks und soll künftig fester 
Bestandteil des Unterhaltungsprogramms werden. Den Ab-
schluss des Jubiläumstages bildet ein großes Feuerwerk. 
Für die Feierlichkeiten bleibt der Park bis 23 Uhr geöffnet.
Auch das übrige Sommerprogramm steht im Zeichen des 
Geburtstagsjahres. Vom 5. Juli bis 30. August läuft die neue 
Illusionsshow „100 Years Houdini“ in Studio 7. Die Produkti-
on erinnert an den berühmten Entfesselungskünstler Harry 
Houdini, dessen Tod sich 2026 zum 100. Mal jährt.

Familien können sich zudem auf Verstärkung bei der PAW 
Patrol freuen. Mit Rocky, Zuma und Everest erweitern drei 
weitere Charaktere das bisherige Figurenangebot im Park. 
Außerdem finden an vier Samstagen die „Movie Park’s Sum-
mer Nights“ mit verlängerten Öffnungszeiten bis 21 Uhr so-
wie zusätzlichem Unterhaltungsprogramm statt.

Passend zum Jubiläumsjahr wurde auch der Eingangsbe-
reich neugestaltet. Neben zusätzlicher Geburtstagsdekora-
tion erhielt das Logo am Haupteingang ein neues Design, 
das den Filmstudio-Charakter des Parks stärker hervorhe-
ben soll. // vm
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BUS- & GRUPPENTOURISTIK

Beratung & Buchung:
BOKA-Tours GmbH

Kirchstraße 89 A
46514 Schermbeck/Gahlen

( 02045/407330
reservierung@boka-tours.de

7 Tage Schiffsreise: 
Sa. 24.10. - Fr. 30.10.2026 
Niederlande & Belgien 

Goldener Herbst auf dem Wasser 
Reiseleistungen
-  Bustransfer bis/ab Schiff 
-  Flusskreuzfahrt mit 
  MS Dutch Melody
-  6 x Übernachtung/Vollpension  
  inkl. Getränkepaket
-  Hafenrundfahrt Antwerpen
-  BOKA-Tours Reisebegleitung
  Dieter Wrobel 
  und Christoph Wrobel
Reisepreis p.P. ab € 1.049,-

Weitere Informationen:
www.boka-tours.de

Lüneburg 

Dutch Melody

5 Tage Busreise: 
So. 23.08. - Do. 27.08.2026 

Mittendrin & Rundherum 
in Lüneburg

Reiseleistungen
-  Fahrt im Komfortreisebus
-  4 x Übernachtung/Halbpension  
  DORMERO Hotel Altes Kaufhaus   
  direkt in Lüneburg
-  Ausflugsprogramm 
  Lüneburg, Hamburg, 
  Lüneburger Heide und Celle
  mit örtlicher Reiseleitung
-  BOKA-Tours Reisebegleitung
Reisepreis p.P. ab € 889,-

30 JAHRE MOVIE PARK

Am 4. Juli erreicht das Jubiläumsjahr seinen Höhepunkt: 
Der Park feiert 30 Jahre „Hollywood in Germany“ mit einem großen Festprogramm
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Hauptstraße 106 - 46244 Kirchhellen - 0 20 45 / 22 07
www.tischlerei-bellendorf.de

 Möbel nach Maß
 Sonderanfertigungen
 Barrierefreier Wohnraum
 Innenausbau
 Reparaturen
 Treppen - Türen - Fenster

Wir können Ihnen helfen,
Ihren Alltag besser

zu bewältigen.

Bottroper Straße 10 • 46244 Bottrop-Kirchhellen
Tel: 0 20 45 / 54 07 • Inhaber: Familie Ramic

Betriebsferien 
vom 20.7.26 bis 31.8.26

Wir wünschen Ihnen erholsamen 
Urlaub und angenehme Sommertage!

ANZEIGE

Bottroper Str. 50 • 46244 Bottrop-Kirchhellen • Tel. 0 20 45 /48 27 • www.blumenhof-wilms.de

Die Rose –  
Königin des Gartens
Freuen Sie sich auf ein Meer 
aus Rosen! Zudem erwartet Sie 
bei uns eine Reisenauswahl an 
insektenfreundlichen Stauden.

Ernte, was du selber pflanzt! 
Große Auswahl an Kräuter-,  
 Gemüse- & Salatpflanzen, Obstge-
hölzen & Beerensträuchern

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Samstag 8.30 Uhr bis 16.00 Uhr



Die Fußball Weltmeisterschaft ist gestartet, dieses Mal 
in den USA, Kanada und Mexiko. In Bottrop und Kirch-
hellen wird es zwar keine großen Public Viewing-Ange-
bote geben, aber einige Kneipen und Institutionen zeigen 
die Spiele und laden in geselliger Atmosphäre zum Mit-
fiebern ein. Die Herausforderung liegt in den Uhrzeiten 
der Spiele, die zwischen 19 Uhr und 6 Uhr deutscher Zeit 
stattfinden.

Wirtin Zlatka Fuhrmann und ihr Team vom Klosterstübchen 
an der Hauptstraße freuen sich auf die Weltmeisterschaft: 
„Das gemeinsame Schauen und die Atmosphäre waren 
schon bei der letzten Europameisterschaft fantastisch. 
Deshalb freuen wir uns umso mehr auf die WM und die ge-
meinsamen Abende.“ Die Deutschlandfahne und andere 
Dekorationen hängen bereits. Hier werden alle frei emp-
fangbaren WM-Spiele übertragen, die zu einer „halbwegs 
vernünftigen Zeit“ laufen, so Fuhrmann.

Die Wöller Storwe in Grafenwald wird ebenso den Fernseher 
laufen lassen, sagt Betreiberin Nicole Schulik. Je nach Gäs-
teaufkommen hält sie die Option offen, auch Spiele zu spä-
terer Stunde in der Kneipe am Prozessionsweg zu zeigen. 

Ebenso der Biergarten an der Grafenmühle macht sich be-
reit für den Fußballsommer, mit passender Dekoration und 

großer Leinwand. Alle Deutschlandspiele und die meisten 
Topspiele, auch die um 22 Uhr, sollen hier gezeigt werden. 
Allerdings werden ebenfalls hier die Spiele um 2 oder 3 Uhr 
nachts nicht mit eingeplant, bestätigt ein Mitarbeiter.

Im Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr werden traditio-
nell zusammen die Topspiele der großen Fußball-Turniere 
geschaut. Auf Grund der späten Uhrzeiten ist hier allerdings 
noch nicht klar, ob noch andere Spiele als das am 14. Juni 
gezeigt werden, sagt ein Sprecher der Ortswehr. Hier werde 
zunächst das Interesse abgefragt. 

Während einiger Spiele finden auch wieder Veranstaltungen 
im Ort statt. So plant zum Beispiel die Freiwillige Feuerwehr 
Grafenwald ihren Tag der offenen Tür am 20. Juni gemütlich 
beim Rudelgucken Deutschland gegen die Elfenbeinküste 
ausklingen zu lassen. // vm
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FUSSBALL-WM: WO IN KIRCHHELLEN 
MITGEFIEBERT WIRD

Zur WM bieten Kneipen, Biergärten und Vereine Public Viewing im kleinen Rahmen –
Wo die Topspiele trotz später Anstoßzeiten verfolgt werden können
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Anrufen - Termin machen - Reinschauen

Autoglas Thomas Altenbeck
Heinrich Hertz Str. 4a · 46244 Bottrop · Tel.: 02045-414640
wintec.bottrop@outlook.de · www.bottrop-autoglas.de

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren.Wir helfen Ihnen. Schnell & einfach.
Glasschaden?
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LEBENSART
FEIERT MIT!
BUCHEN SIE IHRE WERBUNG
IN DER SONDER-AUSGABE ZUM
SCHÜTZEN- & BREZELFEST

Sonja Walden
02045 4014 - 63
s.walden@aureus.de

Oliver Mies
02045 4014 - 61
o.mies@aureus.de

Andrea Sauerbach
02045 4014 - 60
a.sauerbach@aureus.de

KLARE GESPRÄCHE & WIRKSAME BERATUNG

www.kgwb.de

woltsche_kgwb_anzeige_A6_2026_4c_070426.indd   1woltsche_kgwb_anzeige_A6_2026_4c_070426.indd   1 07.04.26   16:4507.04.26   16:45



WELTRAUM UND GENUSS

Ein besonderer Höhepunkt war erneut das Lagergericht, 
das passend zum Motto in einem Raumschiff stattfand. 
Unter der Leitung von Darth Vader wurden Fälle verhandelt, 
unterstützt von RoboCop und Geschworenen vom Raum-
schiff Enterprise. Für zusätzliche Begeisterung sorgte Kol-
ping-Vorsitzender Uwe Bresch, der als Überraschungsgast 
in die Rolle von Jean-Luc Picard schlüpfte. „Das Weltraum-
Motto sorgte definitiv für einige Höhepunkte“, sind sich die 
Organisatoren einig.

Auch kulinarisch blieben während der vier Tage kaum Wün-
sche offen. Burger mit Pommes, Spaghetti Bolognese, 
Reibeplätzchen und mehrere Grillabende sorgten für zufrie-
dene Gesichter. „Wir haben aus Spaß einmal eine KI über-
schlagen lassen: Das waren an diesem Wochenende wohl 
rund vier Millionen Kalorien“, erzählt Oliver Stumpf schmun-
zelnd. „Es hat uns wirklich an nichts gefehlt.“

Für die älteren Kinder steht bereits das nächste gemeinsa-
me Erlebnis bevor: Vom 3. bis 5. Juli findet in Gelsenkirchen 
das Jugendwochenende des Kolping-Familienkreises statt. 
Interessierte erhalten weitere Informationen bei Jens All-
ekotte unter Telefon 0176 23271713. // vm
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Das diesjährige Vater-Kind-Zelten der Kolpingsfamilie be-
scherte den Teilnehmern ein verlängertes Wochenende vol-
ler Abenteuer, Gemeinschaft und unvergesslicher Erlebnisse. 
Unter dem Motto „Weltraum und Science-Fiction“ tauchten 
Kinder und Väter in eine fantasievolle Lagerwelt ein.

Mit dabei waren 273 Kinder und 125 Väter, die das traditions-
reiche Zeltlager mit Leben füllten. Was nach einer organisa-
torischen Mammutaufgabe klingt, ist für die eingespielten 
Teams längst Routine: Das Vater-Kind-Zelten, kurz „VaKiZe“, 
wird seit mehr als 40 Jahren veranstaltet und erfreut sich 
ungebrochener Beliebtheit. Die Wartelisten sprechen seit 
Jahren für sich und zeigen, wie gefragt das Angebot der 
Kolpingsfamilie ist.

GEMEINSCHAFT UND ABSCHIED

Dennoch stand das diesjährige Lager auch im Zeichen eines 
Abschieds. Die Teilnehmer verabschiedeten den langjähri-

gen Küchenchef Guido Vogel, der über viele Jahre zum Kern 
des Organisationsteams gehörte. „Er war für die Kinder 
stets präsent“, sagt Organisator Oliver Stumpf. Zahlreiche 
Abschiedsbekundungen machten deutlich, welchen Stellen-
wert Vogel innerhalb der Lagergemeinschaft hat. 

Trotz wechselhafter Wetterbedingungen blieb die Stimmung 
durchweg positiv. Zwar hielt nicht jedes Zelt einem kräftigen 
Regenschauer stand, doch auch solche Herausforderungen 
meisterten die Teilnehmer gemeinsam. „Hier wird gemein-
schaftlich angepackt und Lösungen gefunden“, sagt Stumpf.

Auf dem Programm standen unter anderem ein Fußball- und 
ein Völkerballturnier sowie die große Spieleolympiade am 
Samstag. Für besondere Momente sorgten in diesem Jahr 
die Traktorveteranen, die mit vier Gespannen die Kinder auf 
eine Planwagentour mitnahmen. Außerdem gestalteten die 
Teilnehmer gemeinsam die Lagerfahne. Traditionell wurde 
diese anschließend erfolgreich gegen mögliche „Fahnendie-
be“ verteidigt.

WELTRAUMABENTEUER BEIM VATER-
KIND-ZELTEN DER KOLPINGSFAMILIE
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398 Teilnehmer erlebten vier Tage voller Spiel, Gemeinschaft und Science-Fiction –  
Zugleich nahm das Lager Abschied von Küchenchef Guido Vogel

Vier Tage voller Abenteuer liegen hinter den Teilnehmern des traditionsreichen Vater-Kind-Zeltlagers der Kolpingsfamilie.

Volle Konzentration an den Spielstationen: Die Olympiade sorgte 
für spannende Wettbewerbe und viele strahlende Gesichter.
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Pflegedienst Nest
 Bottrop

3x in NRW: Bottrop – Gelsenkirchen – Schwerte | Pflegedienst Nest GbR | Kirchstraße 14 | 46244 Bottrop-Kirchhellen
Tel. (amb. Pflegedienst): (0 20 45) 4 111 836 | Tel. (Krankenfahrdienst): (0 20 45) 4 111 837 | www.pflegenest-bottrop.de

Pflege & Mobilität aus einer Hand – 
Die richtige Pflege für Ihre Liebsten

ANZEIGE



Wer die Bezirkssportanlage in Kirchhellen besucht, 
nimmt vieles als selbstverständlich wahr. Oft wird über 
den guten Zustand gestaunt. Dass dahinter jede Menge 
ehrenamtliche Arbeit steckt, bleibt oft verborgen. Genau 
deshalb gehören die Tribünenkratzer zu den „stillen Hel-
den“ des VfB Kirchhellen. Sichtbar würde ihre Arbeit vor 
allem dann, wenn sie sie nicht mehr leisten würden.

Rund 150 Ehrenamtliche engagieren sich aktuell beim VfB 
Kirchhellen. Die Tribünenkratzer sind ein besonderer Teil 
dieser Gemeinschaft. Kürzlich kam die Gruppe zu ihrem 
100. Arbeitseinsatz auf der Bezirkssportanlage zusammen. 
Die Geschichte begann 2016 mit der Eröffnung des großen 
Kunstrasenplatzes. „Wir hatten den Anspruch, auch den 
Rest der Anlage in Stand zu bringen und dieses Niveau zu 
halten“, erinnert sich Michael Stratmann. 

Damals entstand ein Ausschuss, der sich intensiv mit den 
zahlreichen Aufgaben rund um die Sportanlage beschäftig-
te. Die Verantwortlichen teilten die Arbeiten in 27 Themen-
felder auf und erstellten eine Liste mit mehr als 250 Punk-
ten. Gemeinsam mit dem Bottroper Sport- und Bäderbetrieb 
wurden Zuständigkeiten geklärt, Finanzierungsmöglichkei-
ten besprochen und Wege gefunden, wie der Verein mit 
eigener Manpower unterstützen kann.

Aus dieser Initiative entstand 2018 die Gruppe der Tribünen-
kratzer. Fünf langjährige Vereinsmitglieder machten den 
Anfang. Heute gehören insgesamt 15 Männer dazu. Sie alle 
verbindet ihre jahrzehntelange Vereinszugehörigkeit. „Wir 
alle sind Rentner und kennen uns seit vielen Jahren, man-
che sogar noch aus der Schulzeit“, erzählt Werner Stappert. 
Der 72-Jährige ist selbst schon seit mehr als 50 Jahren dem 
VfB treu.

Alle drei Wochen treffen sich die Ehrenamtlichen außerhalb 
der Wintermonate auf der Anlage. Nach einem gemeinsa-

men Kaffee wird angepackt. „Vor jedem Treffen wird genau 
geplant, welche Arbeiten anstehen und wer welche Aufgabe 
übernimmt“, sagt Stratmann. Das sei auch nötig, denn sonst 
würde schnell mal mehr geplaudert als gearbeitet.

Unter den Tribünenkratzern finden sich Schreiner, Zimme-
rer, Anstreicher und Schlosser. Fachwissen, das sowohl 
dem Verein als auch dem Sport- und Bäderbetrieb zugute-
kommt. Beim Jubiläumseinsatz bedankte sich der Betrieb 
ausdrücklich für das langjährige Engagement, das die städ-
tischen Mitarbeiter spürbar entlastet.

Aus einer langen Aufgabenliste ist längst eine echte Leiden-
schaft geworden. Die Tribünenkratzer sammeln Zigaret-
tenstummel, entfernen Kaugummis von den Sitzplätzen, 
reinigen Kabinen, beseitigen Moos, säubern Dachrinnen, 
streichen Holzwände, schneiden Hecken und Böschungen 
zurück, befreien Wege von Unkraut und wechseln defekte 
Leuchtmittel. 

Mit viel Herzblut sorgen sie dafür, dass die Bezirkssport-
anlage immer gepflegt aussieht. Und die Arbeit geht ihnen 
nicht aus. Bereits das nächste große Projekt wartet: die 
Erneuerung der Umkleidekabinen. Für die Tribünenkratzer 
steht schon jetzt fest, dass sie auch dort wieder mit anpa-
cken wollen. // vm
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DIE STILLEN HELDEN
HINTER DER SPORTANLAGE
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Sie kratzen, streichen, reparieren und pflegen:
Seit Jahren halten die Tribünenkratzer die Bezirkssportanlage in Schuss
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Möbel & Küchen für noch mehr ...        Lebensfreude

mehr als

... dein Lieblingsmöbelhaus

Lünsingskuhle 38 (an der B 225) | 46282 Dorsten www.moebelpeters-dorsten.de

Overhagener Feld 10, 46244 Bottrop-Kirchhellen, 02045/5103, www.hof-umberg.de

F E L D F R I S C H .
S P A R G E L  A B  S O F O R T ,
E R D B E E R E N  I N  K Ü R Z E .

Overhagener Feld 10, 46244 Bottrop-Kirchhellen, 02045/5103, www.hof-umberg.de

P F L Ü C K E N 
O H N E  B Ü C K E N

E R D B E E R E N , 
H E I D E L -  U N D  H I M B E E R E N



Was lese ich als nächstes? Diese Frage stellt sich die ein 
oder andere Leseratte sicherlich regelmäßig. Eine Be-
ratung vor Ort in den hiesigen Buchhandlungen ist Gold 
wert. Wer sich allerdings schon zuhause inspirieren las-
sen möchte, findet in unserer LebensArt jeden Monat 
neue Tipps der Buchhändlerinnen aus den Filialen der 
Humboldt-Buchhandlung in Bottrop, Kirchhellen und 
Gladbeck. Das sind die aktuellen Empfehlungen.

OUTBACK KILLERS – THRILLER

Candice Fox, 18 Euro, 
Rezension von Kathrin Allkemper
Als Harvey Buck, ehemaliger Elite-Soldat und Kriegsheld, er-
fährt, dass seine Exfreundin im Sterben liegt, macht er sich 
sofort auf den Weg Richtung Sydney. Da der nächstbeste 
Flughafen ausfällt, fährt er quer durchs Outback über den 

sogenannten High Wire. Diese Stra-
ße ist kein offizieller Weg, eher eine 
Staubpiste und nur für Insider anhand 
verschiedener Symbole wie einsame 
Baumstümpfe, verrostete Autowracks 
oder ausgehöhlte Tierschädel mar-
kiert. Daher wird sie auch meistens 
von Drogenkurieren oder anderem 
Gesindel genutzt, um Polizeikontrol-
len zu entgehen. Dementsprechend 
wachsam fährt Harvey dort entlang 
und schwört sich, auf keinen Fall anzu-
halten, wenn ihm etwas komisch vor-
kommt. Als er schon von Weitem einen 
brennenden Wagen sieht, wittert er 
eine Falle. Und er wäre besser beraten 
gewesen, wenn er einfach weiterge-
fahren wäre, statt anzuhalten und der 
Frau dort zu helfen, denn von nun an 
bricht die Hölle los …

TIPP // 33

Als Senior Sergeant Edna Norris morgens zu einem Einsatz 
gerufen wird, bei dem ein sehr junger, aufgebrachter Mann 
ein ganzes Haus auseinanderzunehmen droht, nachdem man 
ihn böse betrogen hat, ahnt sie noch nicht, dass das an die-
sem Tag ihr geringstes Problem sein wird. Auch sie kennt den 
High Wire, und ein Leichenfund und eine Explosion später be-
findet sie sich mitten in der Gewaltspirale um Harvey Buck, 
den seine Vergangenheit mitten im Outback eingeholt hat.

Spannung von der ersten Seite. Man merkt der Story an, 
dass die Autorin mit Lee Child befreundet ist und seine 
Jack-Reacher-Reihe bewundert. Die Filmrechte für „Out-
back Killers“ sind bereits verkauft! 

ECHTE TRAUMMÄNNER KÜSSEN BESSER – 
ROMAN

Svenja Lassen, 14 Euro, Rezension von Susanna Uessem
Emily arbeitet in der Verwaltung ihrer kleinen Stadt nahe der 
Grenze zu Dänemark. Ihr größter Wunsch ist es, als Stan-

desbeamtin zu arbeiten, doch jemand anderes bekommt 
diesen Job. Wutentbrannt ist sie nah dran zu kündigen.

Doch in ihrem wohlverdienten Urlaub bietet sich eine wun-
derbare Gelegenheit, von allem Abstand zu bekommen. Der 
beste Freund ihres Bruders, Jakob, bietet ihr an, sie auf einer 
Detox-Kur auf eine kleine dänische Insel zu begleiten, da er 
undercover einen Artikel darüber schreiben möchte. Sie 
muss nur vorgeben, seine Frau zu sein. Sie nimmt das An-
gebot an und merkt, dass dieser Urlaub wirklich Urlaub von 
der Realität bedeutet. Sie landen in einem Retreat, in dem 
die Benutzung von Handys verboten ist, es tägliche Yoga-
Stunden gibt und Malkurse zur Entspannung.

Es dauert auch nicht lange, bis Emily merkt, dass die Ge-
fühle, die sie seit ihrer Jugend für Jakob hat, wieder hervor-
kommen. Und diese Gefühle beruhen auf Gegenseitigkeit …

Ein wunderbar leichter, romantischer Sommerroman mit 
viel Humor.

LESETIPPS FÜR JEDEN GESCHMACK

Von Lesern für Leser –
Die Humboldt-Buchhandlung stellt aktuelle Buchempfehlungen vor
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Feste Zähne
an nur einem Tag

Jennifer Schmitz, 45

DR SCHLOTMANN | PLATZ DER DT. EINHEIT 8 | DORSTEN

INFOABEND IN DORSTEN | 29. JULI
 
17 Uhr „Angstfrei zum neuen Lächeln“
18:30 Uhr „Feste Zähne an einem Tag“

Jetzt anmelden unter 02362/964 90 40

„Morgens kam ich mit Panik, abends ging 
ich mit festen Zähnen – und zum ersten 
Mal seit Jahren wieder lächelnd.”

ANZEIGE

Am Schölsbach 19
46244 Kirchhellen

Web
Mobil

Adresse www.kosmetikgedoens.de
+49 (0) 157 510 331 32

Jetzt neu im Gedöns:
SHAZAY HeadSpa
LPG Endermologie®
Duo - Behandlungen 
Nagelmodellage mit Gel

Mehr Raum. Mehr Behandlungen.
Noch mehr Wohlfühlmomente.



Ein klares Bekenntnis zur Zukunft 
und zu den Menschen in der Region 
zeigt die Vereinte Volksbank mit 
ihrem aktuellen Jahresbericht, der 
jetzt unter dem Motto „Wir. Wirkt.“ 
erschienen ist. Die in dem Bericht 
enthaltenen Zahlen und Entwicklun-
gen zeigen nach Angaben der Vor-
standsmitglieder Ingo Hinzmann und 
Martin Wissing deutlich, dass sowohl 
Mitglieder, Kundinnen und Kunden 
als auch die lokale Wirtschaft und 
die gesamte Region von den Finanz-
dienstleistungen und Investitionen 
der Volksbank profitieren. 

So wird aktuell die Hauptstelle in Dorsten zum Regional-
marktzentrum der Zukunft umgebaut. Gründe dafür sind 
vor allem das veränderte Verhalten und die veränderten Be-
dürfnisse der Mitglieder, Kundinnen und Kunden: Eine sehr 
große Mehrheit kommt für wichtige Gespräche in ihre Bank 
– und nicht mehr für alltägliche Bankgeschäfte. Letztere 
werden heutzutage meist online erledigt, häufig per App. 
Entsprechend soll dann der wichtige Besuch in der Bank 
selbst zum Erlebnis werden: vom Empfang über die genos-
senschaftliche Beratung bis zum Möglichmachen von Wün-
schen und Zielen. Mit der Fertigstellung des Bauprojekts in 
Dorsten wird in rund fünf Monaten gerechnet. Das Regional-
marktzentren in Bottrop soll als Nächstes folgen. 

Abgeschlossen sind die Investitionen in die Bargeldversor-
gung vor Ort bei gleichzeitiger Verbesserung der Sicherheit 
an den SB-Standorten in Hervest-Dorsten und Dorsten-Her-
vest sowie im Bottroper Eigen und in Eigen-Nord. Weitere 
Standorte für SB-Pavillons zur Bargeldversorgung sind in 
Prüfung bzw. Planung.

Wenn man die Zukunft gestalten wolle, so der Vorstand, 
brauche man wirtschaftliche Stärke. Der Jahresbericht der 

Vereinten Volksbank, der erstmals auch 
als Landingpage im Internet zur Ver-
fügung steht, legt deshalb auch einen 
Schwerpunkt auf die guten Zahlen des 
vergangenen Jahres. So wuchs das Ge-
samtvolumen aller Kundengeschäfte 
auf jetzt 4,4 Milliarden Euro. Die Bilanz-
summe liegt mit fast zwei Milliarden 
Euro auf Vorjahresniveau. Die Zahl der 
Mitglieder bleibt weiterhin über 34.000.

„Wir werden unsere Aktivitäten für un-
sere Mitglieder und die, die es werden 
wollen, weiter ausbauen“, berichtet Ingo 
Hinzmann: „Im Fokus steht dabei insbe-
sondere unsere Mitgliederakademie. 

Sie wird Finanzwissen vermitteln sowie Infotainment und 
Netzwerkaufbau anbieten.“ Bei den Inhalten der Veranstal-
tungen werden die Mitglieder der Vereinten Volksbank über 
das Mitglieder Voting-Tool ihrer VR-Banking-App mitbestim-
men können.

„Betreut und beraten werden unsere rund 70.000 Kundinnen 
und Kunden von 275 Mitarbeitenden, darunter 19 Auszubil-
dende“, macht Martin Wissing deutlich: „Sie alle haben dazu 
beigetragen, dass die Kundeneinlagen zum Stichtag 31. 
Dezember 1,43 Milliarden Euro und die Kundenkredite 1,38 
Milliarden Euro erreicht haben.“ 

Bedeutend ist auch das gesellschaftliche Engagement 
der Vereinten Volksbank. Neben zahlreichen Ehrenämtern, 
die von vielen Mitarbeitenden wahrgenommen werden, 
wurden fast 300 Projekte von Vereinen und bürgerschaft-
lich engagierten Organisationen in der Region unterstützt. 
Damit flossen rund 350.000 Euro an Spenden- und Spon-
soringgeldern. „Dabei legen wir alle besonderen Wert auf 
Gemeinschaft und natürlich Nachhaltigkeit – sowohl im 
ökologischen Sinne als auch sozial und ökonomisch“, so der 
Vorstand: „Man sieht, dass das Wir auch hier wirkt.“
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„DAS WIR WIRKT AUCH HIER!“

Die Vereinte Volksbank beweist wirtschaftliche Stärke 
und investiert in die Zukunft

34 // KAUFMANNSCHAFT

Der Bundesrat hat die größte Reform der privaten Alters-
vorsorge seit Jahrzehnten beschlossen, die ab dem 1. Ja-
nuar 2027 die klassische Riester-Rente ablöst und durch 
staatlich geförderte Investitionen in ETFs und Fonds deut-
lich höhere Renditechancen bei gleichzeitig flexiblen Zu-
lagen ermöglicht. Finanzexperte Michael Hater von der 
Beratungslounge Kirchhellen klärt auf.

Die Zeiten von Nullzinsen und starren Rentenprodukten sind 
bald vorbei. „Viele Bürger kennen das Problem: Die alte Ries-
ter-Rente hat sich durch hohe Kosten und geringe Gewinne 
für die meisten Menschen kaum gelohnt“, erklärt Hater. Das 
ändere sich nun grundlegend mit dem neuen Gesetz. Mit 
dem Altersvorsorge-Depot können Sie Ihr Geld in Zukunft 
eigenverantwortlich in kostengünstige ETFs und Invest-
mentfonds anlegen. Da die bisherige Pflicht zu einer starren 
100-prozentigen Beitragsgarantie wegfällt, kann Ihr Kapital 
flexibler an den Kapitalmärkten arbeiten und langfristig ein 
echtes Vermögen für den Ruhestand aufbauen.

„Der Staat greift dabei kräftig unter die Arme und fördert 
das Sparen aktiv. Die Förderung wird einfacher und in vielen 

Fällen auch spürbar höher als früher“, sagt 
der Finanzexperte. Für jeden Euro, den Sie 
im Jahr bis zu einem Betrag von 360 Euro 
einzahlen, gibt der Staat 50 Cent dazu. 
Das entspricht einer Förderquote von 50 
Prozent auf diesen ersten Teil. Auf Einzah-
lungen zwischen 360 Euro und 1.800 Euro 
im Jahr fließen noch 25 Cent staatlicher 
Zuschuss pro investiertem Euro. Die ma-
ximale jährliche Grundzulage beläuft sich 
damit auf 540 Euro.

Darüber hinaus können Sie bis zu 6.840 
Euro jährlich in ein Altersvorsorge-Depot 
einzahlen, allerdings ohne, dass die Zu-
lage weiter steigt. „Der steuerliche Vorteil 
bleibt dennoch bestehen, da entsprechen-

de Einzahlungen weiterhin als Sonderausgaben geltend 
gemacht werden können“, so der gelernte Bankkaufmann. 
Auch für Familien lohnt sich wegen der Kinderzulagen ein 
genauerer Blick.

„Hinsichtlich bestehender Riester-Verträge muss niemand 
jetzt überstürzt handeln. Bestehende Verträge genießen 
einen rechtlichen Bestandsschutz und können theoretisch 
einfach weiterlaufen“, führt er weiter aus. „Allerdings wird 
sich öfters ein Wechsel zum neuen Altersvorsorge-Depot 
lohnen.“

Da das Thema rund um Aktien, ETFs und staatliche Förder-
quoten komplex ist, ist eine gute Beratung vor Ort Gold wert. 
Die Experten der Beratungslounge an der Hauptstraße 3 in 
Kirchhellen stehen Ihnen als unabhängige Partner zur Seite. 
Das Team hilft Ihnen dabei, bestehende Verträge zu prüfen, 
die individuellen Fördergelder optimal auszuschöpfen und 
ein passgenaues Depot für Ihre Zukunft aufzubauen. Nut-
zen Sie die Herbstmonate bis zum offiziellen Start im Jahr 
2027, um sich frühzeitig zu informieren und Ihre Altersvor-
sorge auf ein solides Fundament zu stellen.

MEHR GELD IM ALTER

Das neue Altersvorsorge-Depot  
ab 2027 bringt frischen Wind für Sparer in Kirchhellen
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“Machen Sie sich keine Sorgen, wir kümmern uns darum.“ 
Für viele Angehörige sind genau diese Worte eine große 
Erleichterung. Denn wenn ein Arzttermin ansteht, braucht 
es oft mehr als nur eine Fahrt – es braucht einen Men-
schen, der Zeit hat, aufmerksam ist und Sie und/oder Ihre 
Liebsten begleitet. 

Arzttermine, Krankenhausbesuche, genauso wie ein einfa-
cher Friseurtermin sind für viele ältere Menschen und ihre 
Angehörigen oft eine Herausforderung, besonders wenn 
sich die Zeiten kaum mit dem eigenen Berufsleben verein-
baren lassen oder Termine alleine zu bewältigen sind.

Oft fehlt die Möglichkeit oder auch die Sicherheit dort ei-
genständig hinzukommen und Angehörige stehen vor der 
schwierigen Aufgabe Alltag, Beruf, Familie und die Betreu-
ung von pflegebedürftigen Angehörigen miteinander zu ver-
einbaren. Wie komme ich sicher dort an? Wie wird alles vor 
Ort geregelt? Wenn ich dort bin, wo muss ich dann genau 
hin? Was mache ich mit meinen Unterlagen? Versteht mein 

Vater oder meine Mutter, was bei dem Termin mitgeteilt 
wird? Viele Herausforderungen, die es als pflegender Ange-
höriger zu bewältigen gilt. 

Diese Herausforderungen müssen Sie nicht eigenständig 
tragen. Mit den Patientenfahrten bietet das Team von Alten-
pflege mit Herz mehr als einfache Fahrten von A nach B: 
„Wir begleiten Sie persönlich zu Ihren Terminen, unterstüt-
zen bei organisatorischen Fragen und bleiben auch während 
Arztbesuchen gern an Ihrer Seite, falls es Ihnen schwer fällt 
dem Inhalt des Termins zu folgen. Wir verstehen uns nicht 
als reine Begleitperson, sondern als Ansprechpartner, der 
aufmerksam zuhört und unterstützt, wo Hilfe benötigt wird.“  

Ein Besonderer Vorteil dieses Angebots liegt in der Quali-
fikation der Mitarbeiter. Bei Altenpflege mit Herz überneh-
men diese verantwortungsvolle Aufgaben, als erfahrene 
Fachkräfte mit medizinischem Hintergrund. Fahrer Rainald 
ist ausgebildeter Rettungssanitäter und Fahrerin Simone ist 
gelernte Medizinische Fachangestellte, die Ihnen bestmög-
lich bei Ihrem Termin zur Seite stehen.

Nutzen Sie, wie bereits viele andere, jetzt auch diese Patien-
tenfahrten für Ihre Entlastung im Alltag. Ein Anruf genügt. 
Diese Dienstleistungen können bereits ab Pflegegrad 1 in 
Anspruch genommen werden und sollte noch kein Pflege-
rad vorliegen unterstützt das Team Sie gern bei der Beantra-
gung. Denn oft sind es gerade die ersten Schritte im Pflege-
system, die viele Familien vor Herausforderungen stellen. 

Als das Schreibwarengeschäft Pro Büro und 
Kopier Ende 2024 seine Filiale in Kirchhellen 
schloss, entstand im Ort eine spürbare Ver-
sorgungslücke. Besonders Familien sowie 
Schülerinnen und Schüler verloren damit eine 
wichtige Anlaufstelle für Schulmaterialien. In-
zwischen hat die Humboldt Buchhandlung die-
se Rolle übernommen.

„Viele Kundinnen und Kunden haben uns immer 
wieder darauf angesprochen, wie groß der Be-
darf nach der Schließung geworden ist“, berich-
tet Inhaberin Karen Hecher. Daher entschied 
sich die Buchhandlung bereits im vergangenen 
Jahr, ihr Sortiment gezielt um Schulbedarf zu 
erweitern. Heute finden Kundinnen und Kunden 
dort eine große Auswahl an Materialien für den Schulalltag, 
von Vokabel-, Noten- und Klausurheften über Collegeblöcke 
bis hin zu Pinseln, Zirkeln, Mappen und vielen weiteren Ar-
tikeln. Wer die Materialliste seiner Schule mitbringt, kann 
diese einfach in der Buchhandlung abgeben. Nicht vorrätige 
Produkte werden bei Bedarf kurzfristig bestellt.

Im vergangenen Jahr konnte das Team bereits wertvolle 
Erfahrungen darüber sammeln, welche Materialien an den 
Kirchhellener Schulen besonders gefragt sind. Auf dieser 
Grundlage wurde das Sortiment gezielt erweitert und an-
gepasst. Für Schulbücher und passende Schutzumschläge 
ist die Humboldt Buchhandlung ohnehin seit vielen Jahren 
eine feste Adresse im Dorf. Dass dort mittlerweile auch ein 
umfangreiches Angebot an Schulbedarf erhältlich ist, dürfe 
sich nach Ansicht von Karen Hecher jedoch noch stärker 
herumsprechen.

Passend zum bevorstehenden Schulanfang wartet die 
Buchhandlung außerdem mit zahlreichen Ideen für die 
Schultüte auf. Ein eigens gestalteter Thementisch bietet 

eine große Auswahl an kleinen Geschenken und nützlichen 
Schulutensilien für Erstklässler. „Mit der Marke Brunnen 
haben wir einen starken Partner gefunden, der hochwertige 
und zugleich preislich attraktive Schulmaterialien liefert“, 
freut sich Karen Hecher.

Zum Sortiment gehören auch innovative Produkte wie der 
neue Remove Longline Bleistift von Brunnen. Dieser zeich-
net sich durch eine ergonomische Griffzone aus und muss 
nicht angespitzt werden. Ebenfalls sehr beliebt sind die 
kreativen Radiergummis in Form moderner Autoschlüssel 
oder verschiedener Tiere.

Auch Bücherfreunde kommen auf ihre Kosten: „Die Termine 
für unsere exklusiven Buchvorstellungen in privater Atmo-
sphäre können ab sofort für den Herbst gebucht werden“, 
kündigt Karen Hecher an. Weitere Informationen erhalten 
Interessierte unter www.humboldt-buchhandlung.de oder 
direkt in der Filiale an der Schulze-Delitzsch-Straße in Kirch-
hellen. 
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Die Humboldt Buchhandlung schließt eine wichtige Versorgungslücke 
im Dorf und hat das Sortiment um Schulmaterialien erweitert.

ALLES FÜR DIE SCHULE JETZT BEI 
HUMBOLDT ERHÄLTLICH

Von Heften über Zirkel bis zu Schultüten-Ideen:  
Die Humboldt Buchhandlung hat ihr Angebot für Familien deutlich erweitert
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PATIENTENFAHRTEN 
MIT PERSÖNLICHER BEGLEITUNG

Ein neues Angebot von Altenpflege mit Herz: 
„Wir begleiten Sie bei Ihren Terminen!“

PR-TEXT

Bottroper Straße 1
46244 Bottrop
(02045) 75 11

info@altenpflege-bottrop.de
www.altenpflege-bottrop.de
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Vor fünf Jahren wagte Marie Felske 
den Schritt in die Selbstständigkeit. In 
den Räumen Am Schölsbach in Kirch-
hellen baute sie ihr Kosmetikstudio 
„Kosmetikgedöns“ auf und entwickelte 
das Unternehmen seitdem kontinuier-
lich weiter. Was einst als Ein-Frau-Be-
trieb begann, ist inzwischen auf ein 
Team von fünf Mitarbeiterinnen ange-
wachsen.

Mit dem Wachstum stießen jedoch 
auch die bisherigen Räumlichkeiten an 
ihre Grenzen. „Wir waren vier Kosmeti-
kerinnen und hatten nur drei Behand-
lungsräume zur Verfügung“, erinnert 
sich Marie Felske. Schnell wurde klar, 
dass mehr Platz benötigt wird. Die passende Gelegenheit 
ließ nicht lange auf sich warten: Die benachbarten Büro-
räume in der Hausnummer 19 wurden frei. In den vergan-
genen zwei Monaten entstand dort mit viel Einsatz eine 
moderne Wohlfühloase für die Kundinnen und Kunden.

Seit Mitte Juni empfängt das Team von Kosmetikgedöns 
die Gäste nun in den neuen Räumen. Insgesamt sieben Be-
handlungsräume stehen zur Verfügung. Besonders freut 
sich die Unternehmerin über ihr eigenes Büro. „Mit der Zeit 
werden die organisatorischen Aufgaben immer umfangrei-
cher. Da ist es schön, einen eigenen Arbeitsplatz dafür zu 
haben“, sagt sie.

Mit den neuen Räumlichkeiten erweitert Kosmetikgedöns 
auch das Angebot. Grundlage dafür war eine gezielte Kun-
denbefragung. Die Wünsche waren eindeutig: „Gefragt 
sind ganzheitliche Anwendungen und ein sogenanntes 
Head Spa. Ein Angebot, das in der Region bislang nur sel-
ten zu finden ist.“

Mit dem Shazay Head Spa hat Marie Felske ein Behand-
lungskonzept aufgenommen, das moderne Kopfhautpfle-
ge mit Entspannung verbindet. Dabei wird die Kopfhaut 
analysiert, gereinigt und intensiv gepflegt. Wohltuende 
Massagen, Wärme, Düfte, beruhigende Klänge und Was-
seranwendungen schaffen ein besonderes Wellness-Er-
lebnis. „Es ist das Zusammenspiel vieler Elemente. Das 
Ritual geht weit über eine klassische Haarwäsche hinaus“, 
erklärt Felske. Die Nachfrage sei bereits jetzt groß, die Bu-
chungen laufen.

Ebenfalls neu im Angebot ist ein LPG-Gerät zur ganzheitli-
chen Körperbehandlung. Die Methode kann unter anderem 
zur Lymphdrainage, bei Wassereinlagerungen während der 
Schwangerschaft, zur Unterstützung bei Cellulite oder zur 
Förderung von Entspannung und Wohlbefinden eingesetzt 
werden. „Die Zellstimulation bietet viele verschiedene An-
wendungsmöglichkeiten und positive Effekte für den Kör-
per“, so Felske. Weitere Informationen zum Angebot gibt 
es unter www.kosmetikgedoens.de.
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MEHR RAUM FÜR SCHÖNHEIT  
UND ENTSPANNUNG

Kosmetikgedöns wächst weiter:  
Mehr Platz, neue Angebote und ein besonderes Wohlfühlerlebnis
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Als „Hofladen der Zukunft“ bezeichnen die Brüder Chris-
toph und Thomas Overgünne den neuen Smart Store auf 
dem Kirchhellener Hof an der Hackfurthstraße 98. Am 
Pfingstsonntag wurde dieser mit regem Interesse der 
Kundinnen und Kunden eröffnet. Unabhängig von regu-
lären Geschäftszeiten kann hier eingekauft werden. Pas-
send zur Saison gibt es eine große Auswahl Grillfleisch 
aus der Hoffleischerei und vieles mehr.

Anfang 2025 haben die drei Brüder die Landfleischerei in 
Gladbeck neu eröffnet. „Ein Großteil der Kunden ist mitge-
kommen“, freut sich Metzgermeister Christoph Overgün-
ne. Auch wenn dieser Verkaufsladen für die Kirchhellener 
gut erreichbar ist, wollen sie ihnen mit dem neuen Smart 
Store eine Alternative bieten. Auch die Gladbecker können 
hier profitieren. Die Nutzung ist denkbar einfach gestaltet. 
Durch das Scannen der Bank- oder Kreditkarte öffnet sich 
die Eingangstür, auch kontaktlos. 

Im Inneren wartet dann ein umfangreiches Sortiment auf 
die Kunden: Von Grillfleisch und -saucen über Wurstwaren 
und Aufschnitt-Spezialitäten, Freilandeier bis hin zu haus-

gemachten Eintöpfen oder Fleischgerichten im Glas, ist für 
jede Gelegenheit etwas dabei. Kleine Snacks wie Pfefferbei-
ßer, Partyfrikadellen oder Currywurst laden auch zu einem 
Spontanbesuch ein. Die gewünschten Produkte können 
dann selbstständig aus dem Regal entnommen und die Bar-
codes am Bezahlterminal gescannt werden. 

Hier wird bequem per Bank- oder Kreditkarte gezahlt. „Eine 
Barzahlung ist hier nicht möglich“, erklärt Thomas Overgün-
ne. Die bekannten Verkaufsautomaten mit zahlreichen Hof-
produkten und Grillfleisch stehen weiterhin zur Verfügung. 
„Dort kann auch weiterhin mit Bargeld gezahlt werden“, so 
der Landwirt. Künftig soll aber auch an den Automaten eine 
kontaktlose Zahlung möglich sein. 

Eingekauft werden kann hier täglich von 6 bis 20.30 Uhr, 
auch sonntags und an Feiertagen. Bislang würde der neue 
Store gut angenommen, freuen sie sich. „Das ist die Zu-
kunft“, sind sie sich einig. Das gesamte Sortiment finden 
Kunden auch online, es wird bis vor die Haustür geliefert. 
Weitere Informationen unter www.dreibauernjungs.de.
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NEUER SMART STORE AUF DEM
HOF OVERGÜNNE ERÖFFNET

Von Grillfleisch bis Eintopf im neuen Smart Store – Hof Overgünne setzt auf modernes
Einkaufen mit regionalen Produkten und Selbstbedienung

PR-TEXTPR-TEXT
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Im Jahr 1981 wurde der Grundstein für eine beeindrucken-
de Erfolgsgeschichte gelegt: Die Textilpflege Krames-
Ganswindt nahm ihren Betrieb auf. Was einst als kleiner 
Standort auf der Hartmannstraße 100 in Oberhausen unter 
dem Namen „Properpoint“ begann, entwickelte sich über 
die Jahrzehnte zu einem etablierten Unternehmen mit 
mehreren Standorten und einem festen Platz in der Region.

Schon früh setzte der Betrieb auf Innovation und Kundennä-
he. So wurde unter anderem im damaligen Interspar-Markt 
im Lux Center ein Express-Service angeboten, der perfekt 
in den Alltag der Kundschaft integriert war: Samstags die 
Kleidung zur Reinigung bringen, den Wocheneinkauf erledi-
gen und auf dem Weg zum Auto die frisch gereinigte und 
gebügelte Kleidung direkt wieder mitnehmen. Ein Service, 
an den sich viele bis heute gerne erinnern.
Mit den Jahren wuchs nicht nur das Unternehmen, sondern 
auch die Aufgaben und Herausforderungen. Ein bedeutender 
Meilenstein war der Einstieg von Daniel Krames, der nach sei-
ner Meisterprüfung den Betrieb aktiv mitgestaltete. Mit ihm 
wurde auch die erste Filiale in Bottrop eröffnet. Die Arbeit in 
einer Textilreinigung erwies sich dabei als äußerst vielseitig. 
Technisches Know-how, handwerkliches Geschick und Inno-
vationsgeist waren gleichermaßen gefragt. Besonders hilf-
reich war dabei die Ausbildung zum Elektriker bei Thyssen, 
die dem Betrieb in vielen Bereichen zugutekam. 
Ein weiteres Großprojekt stellte der Umzug in die heutige 
Firmenzentrale am Buchenweg dar. In einem ehemaligen 
Schlecker-Markt entstand durch einen kompletten Umbau 
eine moderne Produktionsstätte. Die Herausforderung: Der 
gesamte Maschinenpark sollte an nur einem Tag umgezo-
gen, installiert und betriebsbereit gemacht werden, denn 
bereits am darauffolgenden Montag musste die Produktion 
wieder anlaufen. Eine logistische Meisterleistung, die er-
folgreich umgesetzt wurde.
Im Jahr 2018 erfolgte schließlich der Generationswechsel: 
Ulrike Krames-Ganswindt übergab den Betrieb in die Hände 
der nächsten Generation. Seitdem wird die Textilpflege Kra-
mes von Manuela und Daniel Krames geführt; mit frischen 

Ideen, aber stets im Bewusstsein der eigenen Tradition.
Heute, 45 Jahre nach der Gründung, blickt das Unterneh-
men mit Stolz auf seine Entwicklung zurück und gleichzeitig 
nach vorn. Was aus dem Betrieb geworden ist, möchten die 
Verantwortlichen nun auch der Öffentlichkeit zeigen.
Am 27. Juni 2026 lädt die Textilpflege Krames herzlich zu 
einer Hausmesse und einem Tag der offenen Tür ein. Am 
Abend erwartet die Gäste zudem eine Feier mit Live-Band. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, gemeinsam 
dieses besondere Jubiläum zu feiern.

45 JAHRE TEXTILPFLEGE

Eine Erfolgsgeschichte mit Tradition und Zukunft –  
Von der kleinen Reinigung zum modernen Familienunternehmen
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Täglich
frische Blaubeeren 

zum Selbstpflücken oder 
für euch gepflückt.

KONTAKT

www.steinmanns-hof.de
@steinmann_hof

BLAUBEERFELD
Saisonstart: Ab sofort

Hornstraße 147 | 45964 Gladbeck
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Die „Theatergruppe Kirchhellen tritt 
auf“ hat beim Frauenkarneval im Feb-
ruar wieder für zwei stimmungsvolle 
Abende in Miermanns Scheune ge-
sorgt. „Wir hatten ein sehr dankbares 
und tolles Publikum“, schwärmt Thea-
terfrau Gundis Jansen-Garz. 

Dank der finanziellen Unterstützung 
einiger Gönner konnten die Veranstal-
tungen in dieser Form durchgeführt 
werden. „Am Ende haben wir mehr 
Einnahmen gehabt, als gedacht“, so 
die Frauen. Jeweils 500 Euro wurden 
gespendet. Die Entscheidung fiel auf 
zwei Bottroper Initiativen: Das Frau-
enzentrum Courage sowie der Verein 
Gegenwind. „Ich finde es toll, wenn wir 
uns als Frauen für andere Frauen ein-
setzen“, erklärt Jansen-Garz.

Das Frauenzentrum in Bottrop bietet 
Unterstützung und Beratung für Frau-
en aus allen Kulturkreisen, führt einen 
Secondhand-Laden und lädt regelmä-
ßig zu wichtigen Informations- und 
Präventionsveranstaltungen ein. „Wir 
freuen uns sehr. Jede Spende ist wich-
tig, damit wir unsere Arbeit fortführen 
können“, sagt Mitarbeiterin Ute Speier-
Lemm. 

Der Verein Gegenwind ist mit seinem 
Fritz & Frida Projekt mittlerweile flä-
chendeckend in den Kirchhellener 
Grundschulen unterwegs, berichtet 
Martin Evers. Die Beratungsstelle ge-
gen sexuellen Missbrauch an Kindern 
und Jugendlichen kann mit der erhalte-
nen Summe ein Projekt an einer Schu-
le finanzieren. Hier wird den Kindern 
spielerisch vermittelt, dass sie „nein“ 
sagen dürfen, selbst über ihren Körper 
bestimmen und wie sie sich selbst hel-
fen können. // Abb. 3)

Große Freude bei gleich zwei sozialen Einrichtungen in der 
Region: Der Kindergarten St. Mariä Himmelfahrt in Feld-
hausen hat einen Teil des Erlöses seines diesjährigen Spen-
denlaufs an den ambulanten Kinderhospizdienst Gladbeck 
sowie die heilpädagogische Frühförderung Bottrop über-
geben. Jeweils 750 Euro gingen nun an die beiden Einrich-
tungen. Der Spendenlauf war Ende April vom Elternbeirat 
organisiert worden und entwickelte sich zu einer erfolgrei-
chen Gemeinschaftsaktion. Mit viel Begeisterung drehten 
die Kinder Runde um Runde, unterstützt von Eltern, Fami-
lien und zahlreichen Sponsoren. Für jede gelaufene Runde 
wurde zuvor ein individueller Spendenbetrag vereinbart. So 
kam am Ende eine beeindruckende Gesamtsumme zusam-

men. Ein Teil der Einnahmen wurde nun für soziale Zwecke 
in der Region gespendet. Der andere Teil kommt direkt dem 
Kindergarten zugute. So konnte bereits ein Theaterstück 
für die Kinder finanziert werden. Außerdem ist die Anschaf-
fung neuer Spielgeräte und Spielsachen geplant. Mit ihrer 
Spende möchte die Kita gezielt Einrichtungen unterstützen, 
die wichtige Arbeit für Kinder und Familien leisten. „Es ist 
schön zu sehen, wie schon die Kleinsten mit ihrem Einsatz 
helfen können“, betont der Elternbeirat des Kindergartens 
Feldhausen. Die Aktion habe erneut gezeigt, wie groß der 
Zusammenhalt in der Dorfgemeinschaft sei und wie viel ge-
meinsam bewegt werden kann. // Abb. 1)
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THEATERGRUPPE SPENDET 
EINNAHMEN VOM FRAUEN-
KARNEVAL

FELDHAUSENER KINDERGARTEN SPENDET 1.500 EURO FÜR KINDER

Zum Geburtstag des Grundgesetzes am 23. Mai stand beim 
VfB Kirchhellen das Ehrenamt im Fokus. Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier hatte den Tag erstmals als bun-
desweiten „Ehrentag“ ausgerufen, um gesellschaftliches 
Engagement zu würdigen. Der VfB beteiligte sich an der 
Aktion mit einer Feierstunde. Im Mittelpunkt stand Jugend-
trainer Marc Teschke. Für sein langjähriges Engagement 
im Nachwuchsbereich wurde er im Rahmen der Landes-
sportbund-Aktion „Ehrenamt überrascht“ ausgezeichnet. 
VfB-Präsident Lambert Bergemann überreichte ihm eine 
Urkunde sowie ein Geschenkpaket des Landessportbundes 
NRW. Auch mehrere weitere Ehrenamtliche wurden geehrt. 
Bezirksbürgermeister Hendrik Dierichs übergab die Ehren-

amtskarte NRW an Jean Lemke, Jörg Nolten, Ulrich van Oe-
pen, Dennis Schmiemann, Stefan Solbach, Gerd Tribowski 
und Dennis Verkamp. Zusätzlich erhielten sie eine Urkunde 
von Oberbürgermeister Matthias Buschfeld. Ulli Sabellek 
bekam die Jubiläums-Ehrenamtskarte mit lebenslanger 
Gültigkeit für mehr als 25 Jahre Engagement. „Der VfB 
leistet beispielhafte ehrenamtliche Arbeit“, betont Dierichs. 
Besonders hob er hervor, dass der VfB sogar eine eigene 
Vorstandsabteilung für das Ehrenamt eingerichtet habe. 
Wer selbst ehrenamtlich aktiv ist, kann die Ehrenamtskar-
te NRW weiterhin beantragen: Die Möglichkeit dazu gibt es 
jeden zweiten Mittwoch in geraden Kalenderwochen von 10 
bis 12 Uhr in der Bezirksverwaltung Kirchhellen. // Abb. 2)
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BESONDERE AUSZEICHNUNG FÜR ENGAGIERTE VFB-MITGLIEDER
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LACHSFILET MIT HONIG-SENF MARINADE

Zutaten für 4 Portionen
700 g	 Lachsfilte
Einige Zweige Rosmarin und Thymian
3	 Knoblauchzehen

2	� Zitronen (den Saft davon)
6 EL	 Olivenöl
½ TL	 Meersalz
	 Pfeffer
4 TL	 Honig
4 TL	 Senf

Zubereitung
Das Lachsfilet unter fließendem kal-
tem Wasser abwaschen und mit etwas 
Küchenpapier trocken tupfen. An-
schließend in breite Stücke schneiden.

Für die Marinade den Rosmarin und 
Thymian hacken, Knoblauchzehen 
pressen sowie den Zitronensaft aus-
pressen. Alles mit Olivenöl, Meersalz, 
Pfeffer, Honig und Senf vermischen 
und in ein großes Behältnis mit De-
ckel geben.

Darein die Lachsstücke legen und 
wenden, damit sie vollständig bedeckt 
werden. Sie sollten mindestens vier 
Stunden, am besten sogar über Nacht, 
darin marinieren.

Zuletzt die Lachsfilets nur noch grillen. Dafür mit der Hautsei-
te nach unten für etwa fünf Minuten auf den Grillen legen, da-
nach vorsichtig wenden und für weitere drei Minuten grillen.

GEMÜSE-HALLOUMI SPIESSE

Zutaten für ca. 8 Spieße
1 kleine	 Zucchini
1 kleine	 Aubergine
1	 rote Zwiebel
1	 rote Paprika
150 g	 Champignons
200 g	 Halloumi Käse
3 EL	 Olivenöl
1 EL	 Oregano
1 EL	 Rosmarin
1 EL	 Thymian
1	 Knoblauchzehe

Zubereitung
Zuerst das Gemüse und den Halloumi in Stücke schneiden 
und alles in eine Schüssel geben. Kräuter, Gewürze und Öl 
dazugeben, die Knoblauchzehe auspressen und alles gut 
vermengen. Gegebenenfalls kann man das Ganze etwas 
durchziehen lassen. Dann bunt gemischt auf Schaschlik-
Spieße aufspießen und auf dem Grill zubereiten.

SÜSSKARTOFFELN MIT KRÄUTER- 
JOGHURT DIP

Zutaten für 4 Portionen
2 große	 Süßkartoffeln
2 EL	 Sonnenblumenöl
	 Salz, Pfeffer

1 TL	 Paprikapulver
200 g	 griechischer Joghurt
1 kleine	 Knoblauchzehe
1 EL	 Zitronensaft
2 EL	� frische Kräuter nach Wahl (z.B. Petersilie, 

Schnittlauch)

Zubereitung
Die Süßkartoffeln gründlich waschen und putzen. Längs in 
Spalten schneiden und mit Olivenöl, Salz, Pfeffer und Papri-
kapulver vermengen.
Die Kartoffelspalten auf dem Grill bei mittlerer Hitze rund 15 
bis 20 Minuten grillen und dabei regelmäßig wenden, bis sie 
weich und leicht gebräunt sind.
Alternativ lassen sich die Süßkartoffeln auch im Ofen oder 
Airfryer zubereiten. Im Backofen bei 200 Grad Ober-/Unter-
hitze etwa 25 bis 30 Minuten backen. Im Airfryer benötigen 
sie bei 190 Grad ungefähr 15 bis 18 Minuten. Dabei die Spal-
ten zwischendurch einmal wenden, damit sie gleichmäßig 
knusprig werden.
In der Zwischenzeit den Joghurt in eine Schüssel geben. 
Knoblauch schälen und fein hacken oder pressen. Zusam-
men mit Zitronensaft und den fein geschnittenen Kräutern 
unterrühren. Den Dip mit Salz und Pfeffer abschmecken.
Die gegrillten Süßkartoffeln zusammen mit dem Kräuter-
Joghurt-Dip servieren. Besonders gut passen dazu frische 
Salate oder gegrilltes Gemüse.
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GRILL-GENUSS MIT FRISCHEN IDEEN
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Leichte Marinaden, frisches Gemüse und pflanzliche Alternativen machen das Grillen
im Sommer vielseitig, bekömmlich und lecker
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Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9:30 bis 18:30 Uhr
Samstag von 9:30 bis 14:00 Uhr

Telefon: 02045 82385

TIMMTIMMTIMMTIMMTIMMTIMMTIMMTIMMEEEEEEERRRHHHHHHHHAAAAAUAUAUUAUAAUAUSSSSSSchöne Dinge für zuhauseSchöne Dinge für zuhause

Lassen Sie in der Zeit von Dienstag, 14. Juli 
bis Donnerstag, 16. Juli Ihre Messer und 
Scheren von fachmännischer Hand in
unserem Hause schärfen. 

Gerne nehmen wir Ihre Messer vorab an.
· Frischetheke mit hausgemachten Fleisch- und Wurstwaren

· Frühstücks- / Mittagsangebot „to go“ ab 6.30 Uhr

· Partyservice / Catering

· Onlineshop

Mo, Mi, Do, Fr von 6.30 bis 18.00 Uhr · Di von 6.30 bis 13 Uhr · Sa von 7.30 bis 13 Uhr 
Konrad-Adenauer-Allee 51 · 45964 Gladbeck · 0152 09896772 · www.fleischwurstbauer.de

Gladbecker Rindfleisch • Kirchhellener Freilandgeflügel
Regionales Schweinefleisch aus dem Münsterland

LandfleischereiOvergünne

Jetzt neu
mit SB-Automat

in Kirchhellen

ANZEIGE
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JUNI

Freitag, 26. Juni
KAB und kfd: „Offene Gärten“ in 
Grafenwald. Nähere Informationen 
dazu erscheinen zu einem späteren 
Zeitpunkt.

Heimatverein: Kneipentour zu Fuß 
durch Kirchhellen. Die Tour dauert 
etwa zwei Stunden, teilnehmen darf 
jeder über 18 Jahren. Es wird für Mit-
glieder ein Kostenbeitrag von 5 Euro 
und für Nichtmitglieder von 10 Euro 
fällig. Eine Anmeldung ab dem 1. Juni 
ist unbedingt erforderlich unter der 
0157 53538398.

Samstag, 27. Juni
KAB: Betriebsbesichtigung der Feuer-
wache Bottrop. Treffen ist für Mitglie-
der an der Ortswehr in Grafenwald um 
14 Uhr- Nach einer kurzen Begrüßung 
mit Kaffee und Kuchen erhalten die 
Besucher spannende Einblicke in die 
Arbeit der Feuerwehr Bottrop.

JULI

Freitag, 3. Juli bis Sonntag, 5. Juli
Kolping: Der Familienkreis bietet ein 
Wochenende mit den „Großen“ an. An-
meldungen und weitere Informationen 
bei Jens Allekotte (0176 23271713) 
oder Oliver Stumpf (8549975).

Dienstag, 7. Juli
Ehrenamtagentur: In der Vereinten 
Volksbank Kirchhellen wird eine 
Ausstellung zum Thema Ehrenamt 
eröffnet. Weitere Informationen hierzu 
finden Sie auf S. 47 in dieser Ausgabe.

Mittwoch, 15. Juli
Kolping: Grillfete für die Seniorinnen 
und Senioren am Waldpädagogischen 
Zentrum, Ruhehorst 13. Treffen ist 
ab 15 Uhr. Anmeldungen bei Ulla 
Dickmann (02045 959977) oder Paul 
Veelmann (02045 969337).

WIEDERKEHRENDE 
VERANSTALTUNGEN: 

VdK Ortsverein: Offenes Beratungs-
angebot in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Bottrop alle zwei Wochen don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr im Pfarr-
heim St. Johannes - Die nächsten 
Termine sind am 2., 16. und 30. Juli

Heilige Familie: „Begegnen, reparie-
ren und Lebensmittel retten“ heißt es 
jeden dritten Montag im Monat von
16 bis 18 Uhr beim „Treffpunkt Grafen-
wald“ im Pfarrheim Heilige Familie

Heilige Familie: Offener Tanztreff im 
Pfarrheim an jedem letzten Samstag 
im Monat von 17 bis 19 Uhr. Willkom-
men ist jeder, der Freude am Tanzen 
hat.

AKTUELLE TERMINE
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MENSCHEN 
MACHEN 
HEIMAT.
Eine Ausstellung über das Ehrenamt 
im Rahmen des Projektes 
Kultur:Vernetzt in Kirchhellen.

Anmeldung per Mail an
ehrenamtagentur-bottrop@die-perspektive.net
oder Tel. (02041) 7717273.
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Gefördert 
von:

Mit freundlicher Unterstützung von:

EINTRITT FREI 
–

WIR FREUEN UNS 
AUF SIE!

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
 Dienstag, 7. Juli 2026

 18.30 Uhr

  Vereinte Volksbank Kirchhellen
Johann-Breuker-Platz 6, 46244 Bottrop

GRUSSWORTE
• Oberbürgermeister der Stadt Bottrop

• Bezirksbürgermeister Kirchhellen

• weitere Gäste

IM ANSCHLUSS
Freuen Sie sich auf Getränke, einen kleinen 
Imbiss und gute Gespräche. Die Ausstellung 
ist anschließend mehrere Wochen während 
der Öffnungszeiten der Vereinten Volksbank 
Kirchhellen zu besichtigen.

SCHÜTZENÜBUNGEN 
IM JULI

Treffen ist jeweils um 15 Uhr am 
Brauhaus zum Abmarsch.

Samstag, 11. Juli
auf dem Olympiahof Steinmann
Samstag, 25. Juli
auf dem Hof Timmerhaus

Verpasst keine News und Termine 
rund um das Schützenfest - hier 
geht es zum WhatsApp-Kanal der 
Schützengesellschaft: 

ANZEIGE

SALE
verschiedene Modelle 

im Angebot

Aktionspreise für 
 Bestandsräder von 
 Victoria, Haibike, 

 Winora, Gazelle & Ghost



vereinte-volksbank.de

Ihre Immobilie.

Unsere Kompetenz

und Erfahrung.
Sie möchten eine Immobilie kaufen 
oder verkaufen? Als Immobilienexperten 
in der Region unterstützen wir Sie 
gern bei Ihren Entscheidungen. 
 
Ihr persönlicher Ansprechpartner: 
Sven Lichtenberg 
02362 204-178


